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MÄNNERWALLFAHRT

WALLFAHRTEN IM SÜDTIROL

KLOSTER MARIA WEISSENSTEIN
Vor fast 500 Jahren liess Bergbauer Weissenstei-
ner nach einer Marienerscheinung bei Petersberg in 
Deutschnofen eine Kapelle errichten. Heute erhebt 
sich dort auf grüner Wiese das Kloster Maria Weis-
senstein mit barocker Kirche, Südtirols bedeutend-
ster Wallfahrtsort. Der historische Pilgerweg führt 
von Leifers südlich von Bozen zum Kirchlein Peter-
köfele (hier herrliche Aussicht übers Etschtal), 
dann das Brantental entlang. Er ist waldig, dafür bei 
heissem Wetter schön schattig.

JAKOBSWEG SÜDTIROL
Gehört zum europäischen Wegnetz, auf dem Kreuz-
gänger Richtung Santiago de Compostela pilgern. Die 
abwechslungsreiche Mehrtageswanderung zieht 
sich von Winneberg im Hochpustertal hinunter via 
Innichen und Bruneck bis Franzensfeste und wieder 
hinauf auf den Brennerpass. Natürlich lassen sich 
auch einzelne Etappen bestreiten.

WALLFAHRTSKIRCHE RIFFIAN, PASSEIERTAL
Einst gingen Bauern aus Rif� an einem Licht in der 
Passer nach, fanden so das Gnadenbild der schmerz-
haften Mutter Gottes und bauten ihm eine Kapelle. 
Das Bild schmückt heute den Hochaltar in der schö-
nen barocken Kirche nebenan, ein eindrucksvoller 
Kreuzweg führt zu dem Heiligtum.

Gaststätten der Gemeinde  unternehmen, um etwas 
Kontrolle über den Durstpegel der Wallfahrer zu ha-
ben», wie der Südtiroler Sprachforscher und Historiker 
Lois Craffonara in seinem Buch «Jì en Jeunn» berichtet.
Nicht verbürgt ist hingegen, dass in Villnöss neun Mo-
nate nach dem Besuch der Gadertaler die Geburten-
rate wundersam ansteigt. Klaus Messner, Direktor des 
Tourismusvereins Villnöss, dementiert dieses Gerücht 
entschieden: «Alles ganz anders.» In den Anfängen 
der Wallfahrt im späten Mittelalter seien die Gader-
talerinnen mitgepilgert und oft zu zweit heimgekehrt. 
Deshalb zögen die Gadertaler nur noch alleine los. «Ich 
weiss jedoch nicht», so Messner verschmitzt, «was unse-
re Männer machen, wenn die drüben sturmfrei haben».
Solche Hintergedanken liegen den Säbener Benedikti-
nerinnen fern. «Für uns sind die Tage der Ladinerwall-
fahrt gewiss ein Höhepunkt des Jahres», hält Schwester 
Marcellina Pustet im Bildband «Nach Säben» unver-
fänglich fest. Die Nonnen schmücken die Pilgerkreuze 
am Klosterberg mit Rosensträusschen und schneiden 
unzählige Buchsbaumzweige, die die Pilger auf den 
Hut oder an den Rucksack stecken, wenn sie sich nach 
der Messe in der Heilig-Kreuz-Kirche auf den Rück-
weg machen. 
Früher haben die Klosterfrauen die Gadertaler zudem 
mit Getränken versorgt. Das übernehmen heute die 
Dorfbewohner unten in Klausen. Dort treffen wir 
erneut auf Bartholomäus Borstel. Er sitzt vor einem 
Restaurant und prostet uns vergnügt zu mit einem 
Glas Bier. 

Strecke: 

Höhenmeter:

Attraktionen:

Bussfaktor:
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1280 m
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Strecke: 

Höhenmeter:

Attraktionen:

Bussfaktor:

130 km

2700 m
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Strecke: 

Höhenmeter:

Attraktionen:

Bussfaktor:

2.5 km

130 m

6

2

Hält Ausschau nach 
Pilgern: Eine Nonne auf 
Kloster Säben.

PREISRÄTSEL,  ANREISE

SCHWEIZ –
SÜDTIROL RETOUR
Das Südtirol ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut 
erreichbar. Mit Schweizer ÖV (den SBB, der Rhätischen 
Bahn, dem Schweizer Postauto) und der modernen 
 Vinschgerbahn im Südtirol gelangen Sie bequem ans 
Ziel. Von Landquart fahren Sie per Bahn nach Zernez 
und im Postauto über den Ofenpass nach Mals zur 
Vinschgerbahn. Die Bahn bringt Sie in rund fünfvier-
tel Stunden nach Meran. An den bedienten SBB-Schal 
tern können die Tickets von der Schweiz aus direkt ge-
löst werden. Ihre besten Verbindungen ins Südtirol 
finden Sie unter www.suedtirolmagazin.ch
Fahrpläne unter www.sbb.ch, www.rhb.ch, www.sii.bz.it
www.vinschgerbahn.it

1. PREIS
Ein Wochenende für 2 Personen mit Halbpension im Sporthotel Monte Pana ****, 
welches sich auf dem sonnigen Hochplateau Monte Pana (1600 Höhenmeter) 
inmitten grüner Wiesen und Wälder be� ndet. Die schönsten Wanderwege führen 
direkt vom Hotel in die atemberaubende Bergkulisse der Dolomiten. Im Wellness-
bereich können Sie nach einem aktiven Wandertag Ruhe und Erholung geniessen.
Im Wert von ca. Fr. 1000.–
www.montepana.it

2. – 10. PREIS
Mobilcards für zwei Personen und sieben Tage. Gültigkeit frei wählbar. 
Mit einem einzigen Ticket durchs Südtirol: Mit der Mobilcard können Sie alle öffentlichen 
Verkehrsmittel des Südtiroler Verkehrsbundes an sieben aufeinander folgenden Tagen 
im ganzen Südtirol unbegrenzt nutzen.

Wenn Sie in der Schweiz wohnen und volljährig sind, geben Sie einfach bis zum 31.06.2014 das Lösungs-
wort auf der Website des Magazins ein. Die Preise werden unter den richtigen Einsendungen ausgelost. 
Wie üblich ist der Rechtsweg ausgeschlossen, und es � ndet keine Korrespondenz über das Gewinnspiel statt. 
Die Gewinner werden direkt benachrichtigt.

01 Spezieller Freitag der Südtiroler Gemeinwohlhotels. o2 Ladinisch: rot. 
o3 Berg der Dolomiten. o4 Königin der Backstube. o5 Pass mit Blick aufs 
Villnösstal. o6 Trainer von Elena Runggaldier. o7 Hausgemachte Wurst.

DAS SÜDTIROLER 
PREISRÄTSEL

Welchen Südtiroler Berg suchen wir? Die Antworten � nden Sie in diesem 
Magazin. Geben Sie das Lösungswort ein auf: www.suedtirolmagazin.ch

o1

o6

o5

o3

o2

o7

o4

INFORMATION

FÜR FRAGEN ZU GRÖDEN UND UMGEBUNG 
Val Gardena / Gröden Marketing
Telefon +39 0471 777 777
www.valgardena.it

FÜR FRAGEN ZUM SÜDTIROL 
Südtirol Information 
Telefon +39 0471 999 999
www.suedtirol.info 

FÜR FRAGEN ZUM 
SÜDTIROLER WEIN 
Südtiroler Weinwerbung 
Telefon +39 0471 945 773 
www.suedtirolwein.com
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